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Zusammenfassungder Information:

DerBezirksbeirat Handschuhsheim nimmt die Informationen dber die Verschie bung der
Erneuerung der Zeppelinstralie zwischen Berliner Stralfe und Miihlingstralie zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben / Gesamtkosten:
e keine

Einnahmen:
e keine

Finanzierung:

Folgekosten:
o keine

Zusammenfassung der Begriindung:

Mit Beschluss des Gemeinderats vom05.05.2022 (DS 0088/2022/BV) wurde die Erneue-
rung der Zeppelinstrafle zwischen Berliner Strafie und Miihlingstrafle beschlossen.Um
demwahrend des Gremienlaufs beschlossenen Anderungswunsch des Gemeinderats
nach einem Anschluss der Zeppelinstrafie und der DossenheimerLandstraBe andas
FernwarmenetzRechnung tragen zu konnen, kann die Malnahme Zeppelinstrafie entge-
genbisheriger Aussagenerst nach Abschluss der BaumaBBnahme Dossenheimer Land-
strafle beginnen.

Drucksache

0134/2022/1V

00339250.doc



-22-

Sitzung des Bezirksbeirates Handschuhsheim vom 30.06.2022

Ergebnis: beschlussunfahig
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Begriindung:

Mit Beschluss des Gemeinderats vom 05.05.2022 wurde die Erneuerung der Zeppelinstrafie zwischen
Berliner Strafie und Miihlingstrafie beschlossen.Hierinwar die Verlegung von Fernwarmeleitungen
bislang nicht vorgesehen.Um dem wihrend des Gremienlaufs beschlossenen Anderungswunsch des
Gemeinderats nach einem Anschluss der Zeppelinstrafle und der DossenheimerLandstrafle andas
Fernwarmenetz Rechnung tragen zu konnen, kann die MalBhahme Zeppelinstrafle entgegenbisheri-
ger Planungen erst nach Abschluss der Baumafinahme Dossenheimer Landstrafie beginnen.

Grund hierfiirist,dass zum Anschluss der ZeppelinstraB3e an das Fernwarmenetz zunachst vorberei-
tende MaBBnahmen erforderlich sind. So muss eine zusatzliche Heranfiihrung auf einer Lange voncir-
ca 140MeterninderBerliner Strafle als Lickenschluss erfolgen. Die MaBnahme wird eigenstandig
projektiert werden, da der raumliche Malnahmeumfang der Zeppelinstrafie bereits fixiertist. Als
Herausforderung wird sich hierbeidie verkehrliche Komplexitat der Berliner Straf3e erweisen.

Dabeider MalnahmeinderDossenheimerLandstrafle hoher Zeitdruck aufgrund maroder Gleisanla-
genbesteht,ist eine Verzdgerung bis zur Fertigstellung der Zeppelinstrafle inklusive Fernwarmean-
schluss nicht maglich.

Die zeitliche Verschiebung der Mafinahme Zeppelinstraf3e hinter die MaBnahme Dossenheimer Land-
strafle ermoglicht so eine vollstandige Umplanung der Versorgungsleitungen.Durch deren Erneue-
rung und Neuordnung tiber die gesamte Lange der Mainahme Zeppelinstrale kannder notwendige
Raum fiir eine Fernwarmeversorgung geschaffenwerden.Die Planung der Zeppelinstrafie soll dabei
inihren Grundziigen (Gehweg, Langsparken mit Baumen, Fahrbahn, Gehweg) beibehalten werden,
aufgrund derLeitungsplanungen mit Fernwéarme (und Gas) und notwendiger Abstande aller Lei-
tungsmedien zueinander konnen sich jedoch punktuell Anpassungenim Vorentwurf ergeben.Dieim
Vorlagenlauf Drucksache 0169/2020/BVvom BBHandschuhsheim empfohlene und im Stadtentwick-
lungs- und Verkehrsausschuss, Ausschuss fiir Klimaschutz, Umwelt und Mobilitat sowie Gemeinde-
ratbeschlossene Anwohnerinformation wird entsprechend des neuen Zeitplans durch das Amt fur
Verkehrsmanagement durchgefiihrt werden.

Dadie ZeppelinstraBBe als Umleitungstrecke wahrend der Bauzeit der Dossenheimer Landstraf3e vor-
gesehenist,muss zum Erhalt der Verkehrssicherheit eine Ertlichtigung durch Erneuerung der Decke

im BereichzwischenBerliner Strafle und Miihlingstrafie erfolgen. Die genauen Kostenwerden derzeit
ermittelt und die MaBnahmegenehmigung im Gremienlauf ab September 2022 eingeholt. Eine Umset-
zung soll nach derzeitigem Planungsstand Ende 2022 beginnen, die Bauzeit betragt circa 4 Wochen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.
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Priifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Ziel/e:
(Codierung) beriihrt:
UM1 Umweltsituationverbessern
Begriindung:

Die Unabhangigkeit vonfossilen Brennstoffendient der obengenannten

Zielsetzung.
Ziel/e:
UM3 Verbrauch von Rohstoffenvermindern
Begriindung:
Der Ausbaudes Fernwarmenetzes dient der Reduzierung des Heizgasver-
brauchs.

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
InVertretung

Jirgen Odszuck

Drucksache:

0134/2022/1V

00339250.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Zusammenfassung der Information:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Bezirksbeirates Handschuhsheim vom 30.06.2022
	Ergebnis: beschlussunfähig

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

